
Ausgabe

Seite Seite Seite 

miteinander
Informationen aus der Pfarre St. Peter am Hart

Ausgabe 1/2021

Frohe Ostern!
Wenn es das Wetter zulässt,  werden 
die Gottesdienste am Palmsonntag 
und Ostern im Freien vor der Volks-
schule gefeiert. 
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Pensionierung
Nach 28 Jahren als Pfarrer von 
St. Peter geht Severin Lakomy am 
31. August 2021 in den wohlver-
dienten Ruhestand.
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Zukunftsweg
Über die Zukunft der Pfarre  geben 
Dechant Gert Smetanig und 
PGR-Obmann Anton Zeilberger 
einen ersten Ausblick.       
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Liebe Pfarrangehörige,
wenn Sie die mitgelieferte 
Broschüre „Ostern feiern“ 
lesen, werden Sie folgende 
Aussage unseres Bischofs 
Manfred Scheuer darin fi nden:
„Diese Broschüre lädt Sie ein, 

den Weg vom Palmsonntag bis Ostern 
mitzugehen und dabei dem Osterge-
heimnis auf die Spur zu kommen. Die 
biblischen Erzählungen, das kirchliche 
feiern, die Bräuche – all das steht in Be-
ziehung zu ihrem Leben. Die folgenden 
Impulse wollen Sie dabei begleiten, der 
Botschaft von Ostern mit allen Sinnen 
nachzuspüren.“
Diese Bischofsworte waren für die 
Pfarrgemeinderatsleitung und für mich 
ein wichtiger Impuls, diese Broschüre 
den Christen in unserer Pfarrgemein-
schaft zukommen zu lassen. Sie kann 
uns  helfen, die kommenden Feiertage 
 tiefer und besinnlicher zu erleben, wenn 
wir uns darauf einlassen, jeden Tag mit 
 seiner eigenen Kraft zu begehen und zu-
gleich ineinander wirken zu lassen: Der 
Palmsonntag mit der großen Begeiste-
rung der Menschenmenge beim Einzug 
Jesu in Jerusalem. Die Verzweifl ung des 
Gründonnerstags: Verrat, fehlender Bei-
stand der Freunde, Schuld, Einsamkeit, 
Angst, Gewalt. Dann die Verhandlung, 
der Spott, der grausame Tod Jesu am 
Karfreitag – scheinbar verlassen von
Gott hängt er am Kreuz, ein unrühm-
liches Ende, ein Tag der Trauer und der 
geplatzten Hoffnungen und Zukunfts-
pläne. Und dann die Hoffnung des 
 Ostermorgens: Ein Neubeginn!
In der Tat liegt es an uns, ob dieses 
 Osterfest, trotz der Corona-Pandemie, 
uns dem auferstandenen Herrn näher 
bringt und eine Quelle der Hoffnung 
wird. 
Wenn es das Wetter zulässt, planen wir, 
die Gottesdienste am Palmsonntag und 
Ostern im Freien vor der Volksschule zu 
feiern.

Frohe und gesegnete Ostern wünscht 
Euer Pfarrer Severin

Pfarrer Severin, der Pfarrgemeinderat und die Redaktion
von „miteinander“ wünschen allen Menschen in unserer Pfarre

ein tiefes Erleben der Karwoche, ein gesegnetes Osterfest und
die Freude an der Auferstehung Jesu.

In der Grabeskirche in Jerusalem befi ndet sich direkt hinter dem Eingang eine 
Reliquie, die auch heute noch besondere Verehrung erfährt: Der sogenannte 
Salbungsstein, auf dem Jesus nach seinem Kreuzestod für das Begräbnis ge-
salbt wurde.
Seit vielen Jahrhunderten ist es Brauch, dass Pilger diesen Stein berühren: Mit 
etwas in Berührung kommen, auf dem Jesus gelegen hat, um ihm so näher zu 
sein. Aber auch als indirekter Beleg für Jesu irdische Existenz und seinen Tod. 
Eine kleine Form des Thomas-Wunsches in der Begegnung mit dem Aufer-
standenen. Er möchte berühren, um glauben zu können.

Der Thomas-Wunsch:
Berühren, um glauben zu können

Neues Leben
aus dem Grab heraus,

neues Licht in der Dunkelheit,
neue Hoffnung gegen die Verzweifl ung.

Mit Ostern
beginnt immer wieder alles neu,

wie aus einem Ei neues
Leben entspringt.
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Es war die Nacht am 31. August 1993, 
als ich nach St. Peter gekommen 
bin. Ich wurde von Ungewissheit und 
Hoffnung begleitet. Nach einigen 
Wochen und Monaten hat sich das 
Fremdheitsgefühl zurückgezogen. 
Im Laufe der Zeit wurde St. Peter 
mein Zuhause.
So wie jeder Mensch werde auch 
ich immer älter. Nach einer unbe-
schwerten Kindheit, nach einem 

 interessanten Erwachsenenalter in 
Polen und Oberösterreich ist nun ein 
Alter der Reife gekommen. Es ist eine 
Zeit, in der man spürt, dass die Kraft 
weniger wird. Wir nennen es Renten-
alter.
Ich verhehle nicht, dass es für mich 
schwierig war, diese Entscheidung zu 
treffen. Nach vielen Überlegungen
habe ich Herrn Diözesanbischof 
Dr. Manfred Scheuer um meine Pen-

sionierung mit 31. August 2021 ge-
beten. Er hat meinem Ruhestand 
zugestimmt.

Ich danke Gott, dass er mir die  Gnade 
gegeben hat, in dieser  Pfarrgemeinde 
zu arbeiten. Und ich danke auch 
 allen Menschen, durch die St. Peter 
für  immer in meinem Herzen bleiben 
wird.

Pfarrer Severin Lakomy

Liebe
St. Peterinnen
und St. Peterer!
Liebe Gäste!

Pfarrer KonsR. Severin Lakomy war 
mit Leib und Seele Seelsorger in 
der Gemeinde St. Peter am Hart. Mit 
31. August 2021 geht er in den wohl-
verdienten Ruhestand und wird in 
seine Heimat Polen zurückkehren.
Mit viel Geschick und seelsorglichem 
Engagement war er den Menschen 
seiner Pfarrgemeinden St. Peter und 
später auch Mining stets sehr nahe. 
Mit dieser seiner Entscheidung stellt 
sich natürlich die Frage, wie es mit 
1. September in beiden Pfarrgemein-
den weitergehen wird. 

Es ist keine Neuigkeit, dass die Zahl 
der aktiven Priester auch in unserer 
Diözese Linz in den letzten Jahren 
zurückgegangen ist und Neupriester 
eine Mangelware sind. Die Zahl der 
Pastoralassistenten und Pastoralas-
sistentinnen verringert sich eben-

falls durch Pensionierungen in den 
kommenden Jahren. Durch diese 
und andere Entwicklungen können 
beide Pfarren nicht mehr - wie es in 
der Vergangenheit üblich war - als 
Pfarrerstelle neu ausgeschrieben 
werden. Auch der Personalschlüssel 
der Diözese Linz zeigt uns, dass 
 unser Dekanat Braunau - trotz Pensi-
onierung von Pfarrer Lakomy - noch 
immer von Seiten der Priesteranzahl 
sehr gut bestellt ist.

Aus diesem Grund ist folgende 
Lösung für den Herbst angedacht: 
Die Stelle einer Pastoralassistentin / 
eines Pastoralassistenten ist für die 
Pfarren St. Peter, Mining und Neu-
kirchen ausgeschrieben. Die Pfarre 
Neukirchen wurde in den Aufgaben-
bereich mit aufgenommen, damit die 
ausgeschriebene Stelle eine 100% 
Anstellung wird – nur so sind die 
Chancen größer, dass interessierte 
Personen sich bis zur Bewerbungs-
frist am 15. März melden können.
Mit heutigem Tag (4. März 2021) 
kann ich mitteilen, dass sich bereits 
zwei Frauen für diese Stelle bewor-
ben haben.

Für die priesterlichen Aufgaben hat 
mich die Diözese gebeten, neben 
meinen beiden Pfarren  Mauerkirchen 
und Burgkirchen, auch die Pfarren 
St. Peter und Mining zu betreuen.
Zusammen mit der neuen Pastoral-
assistentin, die in einem Hearing vor 
Ostern ausgewählt wird, und der 
PGR-Leitung beider Pfarren werden 
noch vor dem Sommer Gespräche 
stattfi nden, bei denen die ersten 
 Planungen und auch die genauen 
Wirkungsbereiche bzw. Aufgaben 
festgelegt werden. Natürlich wird 
 einiges neu und auch anders  werden, 
aber ich sehe mit  einem positi-
ven Optimismus in die Zukunft der 
 Pfarren St. Peter und Mining in Ver-
bindung mit dem Zukunftsweg, den 
wir in unserer  Diözese Linz in den 
nächsten Jahren umsetzen möchten.

Wie hat es Aristoteles einmal so 
 treffend gesagt: "Wir können den 
Wind nicht ändern, aber die Segel 
 anders setzen." In diesem Sinne 
setzen wir die Segel in eine gute ge-
meinsame Zukunft!

Dechant Pfarrer Mag. Gert Smetanig

Pensionierung nach 28 Jahren Pfarrer von St. Peter

Die Zukunft der Pfarre – Ausblick von Dechant Gert Smetanig
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Geschätzte
Pfarrangehörige!

Nach bekannt 
 werden der Pensi-
onierung  unseres 
Hrn. Pfarrers 

KonsR. Severin Lakomy habe ich 
gemeinsam mit Hrn. Bgm. Robert 
Wimmer und dem PGR-Obmann von 
Mining Hrn. Karl Wimmer einen Brief 
an die Diözese Linz zu hd. Hrn. Kan. 
KonsR. Dr. Martin Füreder, zuständig 
für Personalangelegenheiten, ge-
schrieben, und um Nachbesetzung 
der Pfarrerstelle in St. Peter und 
 Mining ersucht.
Bereits 2 Tage später waren Hr. 
Dr. Füreder und Hr. Dechant Mag. 
Gert Smetanig bei uns in St. Peter zu 
einem persönlichen Gespräch, wo 
uns mitgeteilt wurde wie es ab dem 
1. September 2021 in unseren  Pfarren 
weitergehen soll. Näheres lesen Sie 
bitte im Artikel von Hrn. Dechant Gert 
Smetanig auf Seite 3 dieser Zeitung. 

Aber wie geht es nun wirklich  weiter?
Wir werden Mut, Vertrauen und 
Hoffnung aufbringen müssen!
Denn wenn es um Veränderungen 
geht, können die einen es gar nicht 
erwarten, dass endlich etwas ge-
schieht, und den anderen geht es 
viel zu schnell. Zugegeben: Dort, wo 
Dinge sich ändern, muss sicheres 
Terrain aufgegeben und neue Wege 
müssen erst gespurt werden. Wie 
das Ziel aussieht, bleibt offen. Wer 
sich auf Wandel einlässt, braucht je-
denfalls Mut, Vertrauen und die Hoff-
nung auf eine Wende zum Besseren. 
Das trifft auch auf die Kirche zu.
Schon viele Jahre rufen besorgte 
innerkirchliche Stimmen zu Erneue-

rung und Veränderung auf. Das gilt 
zum einen für die drängenden Fragen 
der heutigen Zeit, zum anderen für 
die Machtstrukturen im kirchlichen 
System. Die Menschen suchen nach 
relevanten Antworten für ihr Leben, 
die sie aber in klerikaler Sprache und 
in einer lebensfernen Feierform nicht 
mehr fi nden. Alle Untersuchungen 
zeigen, dass das derzeitige System 
nicht mehr lange aufrechtzuerhalten 
ist. 
 
Ermutigung und Hoffnung
Umso befreiender ist es, wenn eine 
Diözese aufhört, über Austritts zahlen 
und Priestermangel zu jammern, 
sondern sich mutig entschließt, ge-
meinsam und ernsthaft neue Wege 
zu suchen. Dabei darf es jedoch nicht 
bei theoretischen Ansätzen und Leit-
linien bleiben, sondern der Mut muss 
zum Tun reichen, die ersten Schritte 
müssen einfach einmal getan und 
ausprobiert werden!
Wir brauchen aber dazu heute Men-
schen, die – wie die Propheten da-
mals es getan haben – ermutigen, 
die nicht im Wenn und Aber stehen 
bleiben, sondern aufrufen zu Ver-
trauen und Hoffnung. Wir brauchen 
Glaubende, die uns den biblischen 
Gott verkünden, der auf der Seite 
der Menschen steht, der Licht in die 
Dunkelheit bringt und der uns zu-
ruft: „Fürchtet euch nicht! Ich bin mit 
euch.“
 
Was haben wir zu verlieren?
Die freundlich spontane Antwort 
auf diese Frage wäre wohl: ein Sys-
tem, das sich über Jahrhunderte in 
fast unveränderter Form erhalten 
hat. Aber ist das unser Auftrag als 
Christinnen und Christen? Der Weg 

Jesu war es jedenfalls nicht. Jesus 
hat das damalige System mit seinen 
fi xen Antworten und Formen massiv 
in Frage gestellt und lt. Überlieferung 
dafür sogar sein Leben eingesetzt.

Was können wir gewinnen?
Ich glaube, dass wir die Frage genau 
anders stellen müssen: Was haben 
wir zu gewinnen? Antworten darauf 
könnten sein: Eine Gemeinschaft aus 
Frauen und Männern, die sich durch 
ihre Taufe zu einem Dienst in der 
glaubenden Gemeinschaft (Kirche 
vor Ort) berufen wissen und bereit 
sind, Zeit dafür einzusetzen, weil sie 
mitgestalten wollen und können und 
auch ernst genommen werden.
Das gemeinsame Suchen nach re-
levanten Antworten auf die bren-
nenden Fragen der heutigen Zeit 
für konkrete Situationen anstelle 
pauschaler Antworten – so hielt es 
damals Paulus in seinen Briefen auf 
ganz konkrete Anliegen einzelner 
Gemeinden!
Die Entwicklung neuer Feierformen, 
in denen Menschen ihr Leben wie-
derfi nden und eine Begegnung mit 
dem Göttlichen neu möglich wird. 
Diese Liste darf jede und jeder für 
sich weiter ergänzen und ihren und 
seinen Hoffnungen Raum geben... 
(Auszug aus der Kirchenzeitung, Ausgabe 4/2020).

In der Hoffnung, aber auch im Ver-
trauen darauf, dass für dieses not-
wendige Vorhaben auch die perso-
nellen Ressourcen gefunden werden, 
verbleibe ich

Euer PGR-Obmann Anton Zeilberger

Zukunftsweg? Unsere Pfarre macht sich auf!
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Gerne hätten sich die heiligen 
3  Könige auch heuer wieder selbst 
auf den Weg gemacht, um Ihren 
Segen für 2021 von Haus zu Haus 
zu  bringen. Doch in diesem Jahr war 
das Aufgrund der Corona-Pandemie 
 leider nicht möglich. 

Umso mehr freuen wir uns, dass in 
St. Peter aus 101 Haushalten eine 
Spendensumme von 2.765,00 € zu-
sammengekommen ist.

Mit Ihrer Spende können die Hilfs-
projekte, vor allem in diesen schwie-
rigen Zeiten helfen, unsere Welt ein 

Stück heller zu machen. Das ist nicht 
selbstverständlich.

Auf diesem Wege möchten wir Ihnen 
für Ihre Unterstützung des Engage-
ments der Sternsinger von Herzen 
danken. 

Sternsinger 2021 
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Gründonnerstag 01.04.
In der Pfarrkirche Mining fi ndet um 
18.30 Uhr die Abendmahlfeier der 
Pfarre Mining und St. Peter statt.
Anschließend Übertragung des 
Allerheiligsten, Entblößung der Altäre,
Ölbergstunde (Anbetung).

Karfreitag 02.04.
Ab 14.30 Uhr Beichtgelegenheit.
Um 15.00 Uhr Feier der Karfreitags-
liturgie (Wortgottesdienst mit Kreuz-
ver ehrung und Kommunion).

Karsamstag 03.04.
Ab 19.00 Uhr Beichtgelegenheit.
Um 20.00 Uhr Osternachtfeier mit 
Aufer stehungsgottesdienst (Feuer-
weihe, Lichtfeier, Tauferneuerung, 
Eucharistie).

Ostersonntag 04.04.
Hochamt – Festgottesdienst zum 
höchsten Fest des Kirchenjahres 
mit anschließender Speisensegnung 
um 08.30 Uhr im Freien oder in der 
Pfarrkirche. 

Ostermontag 05.04.
Festgottesdienst um 08.30 Uhr in 
der Pfarrkirche.

Da der Jahres abschlussgottesdienst 
am 31.12.2020 aus bekannten Grün-
den nicht stattfi nden  konnte, wurde 
das Totengedenken am Aschermitt-
woch 2021 nachgeholt. 

Für 16 Männer und 10 Frauen aus 
 unserer Pfarre wurde jeweils eine mit 
Foto und Sterbedatum versehene 
Kerze entzündet.

Eine extra Kerze brannte für alle an 
Covid19 verstorbenen Menschen.

Gedenken aller Verstorbenen 2020

FORELLENZUCHT PETER HARTL
A-4963 ST.PETER AM HART, HAGENAU 50
Tel.07722/84470, Fax 07722/84470-4
E-Mail: Hartl.Forellen@gmx.at



Aus der Pfarre
miteinander 1/2021

Statt beschenkt zu werden etwas schenken. Das ist die Idee. Ein Zeichen der 
Solidarität, das bei uns in der Pfarre St. Peter wunderbar umgesetzt wurde. 
640 Euro in Form von Gutscheinen! Gesammelt wurde in unserer Region noch 
in sechs weiteren Pfarren, in der Klinik und in einer Volksschule.

Über die RegionalCaritas 
 wurden alle Spenden an zwölf 
verschiedene Sozialeinrichtun-
gen verteilt,  welche sie nach 
und nach an jene Menschen 
verteilen, die sie begleiten.
Ein großes Danke gilt allen, die 
sich an dieser Aktion beteiligt 
haben.

Bewohner der Alten und Senioren-
heimen haben es in dieser Zeit be-
sonders schwer. Ein Besuch, was vor 
einem Jahr noch selbstverständlich 
war, ist jetzt kaum möglich.

Auch der Caritasgruppe war es im 
vergangenen Jahr nicht möglich die 
Menschen im Heim zu besuchen.

Darum haben wir ihnen ein kleines 
Geschenk mit Grußkarte der Pfarre 
St Peter über das Pfl egepersonal zu-
kommen lassen. So geben wir ihnen 
das Gefühl sie nicht zu vergessen!

Recht herzlichen Dank an meine 
Helfer, fürs basteln und ausfahren!

Rosemarie Hartl

Der umgekehrte Adventkalender!

Heimbewohner Freude bereiten!
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Florianimesse am 2.5.

Die Florianifeier der Freiwilligen 
Feuer wehren ist am Samstag, den 
1. Mai 2021, um 18.30 Uhr geplant.
Bei Schönwetter wird diese im Freien 
vor dem Feuerwehrhaus im Gemein-
dehof stattfi nden, bei Schlechtwetter 
in der Pfarrkirche.

Der Heilige Florian ist der Schutz-
patron der Feuerwehr, weshalb die 
Feuer wehrleute auch als „Floriani-
jünger“ bezeichnet werden.

Florian von Lorch starb am 4. Mai 
304 den Märtyrertod. Er wurde mit 
einem Mühlstein am Hals in der Enns 
ertränkt.

Fest der Treue

Am Pfi ngstmontag, dem 24. Mai, 
werden wieder all jene Ehepaare, 
die vor 25, 30, 40, 50 oder 60 Jahren 
kirchlich den Bund fürs Leben ge-
schlossen haben, von Pfarrer Severin 
Lakomy und dem Pfarrgemeinderat 
zu einem Fest der Treue und Liebe 
eingeladen.

Da die Dokumentation der 
 Jubiläums-Paare nicht immer voll-
ständig ist, ersuchen wir alle Paare, 
die heuer ein obenstehendes Ju-
biläum begehen, sich in der Pfarr-
kanzlei unter der Telefonnum-
mer 07722/62518 oder per E-Mail 
(pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at) 
zu melden.

Vor allem jene Paare sollten sich 
bitte melden, die nicht in St. Peter 
geheiratet haben, weil hierzu die 
Aufzeichnungen in unserer Pfarre 
fehlen.

ERWIN KREIL
AUTOHAUS

www.autohaus-erwin-kreil.at
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Ich will mein Erspartes aussichtsreich veranlagen, aber ich will 
mich nicht dauernd darum kümmern. Deshalb will ich WILL.  
Mit WILL investiere ich bequem online ab EUR 10.000,– 
einmalig und wenn ich will auch regelmäßig. Mein Wertpapier-
Portfolio wird laufend durch professionelles Management der 
KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft beobachtet und 
an meine gewählte Strategie angepasst. Mit Mein ELBA und 
der neuen WILL App kann ich jederzeit und überall auf meine 
Veranlagung zugreifen.

Diese Werbung wurde von der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG aus-
schließlich zu Informationszwecken erstellt, ist unverbindlich und stellt weder eine 
Empfehlung noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung dar. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen 
mitunter erhebliche Risiken bergen. Aus der Veranlagung können sich steuerliche 
Verpflichtungen ergeben, die von den jeweiligen persönlichen Verhältnissen des 
Kunden abhängen und sich künftig ändern können.

Ich  modern 
investieren. 

Ich will  – Die digitale  
Vermögensverwaltung von Raiffeisen.

www.raiffeisen-ooe.at/will
Region Braunau

Fronleichnam 2021

Die Fronleichnams-Prozession mit 
Gottesdienst ist in diesem Jahr am 
Sonntag, dem 6. Juni, um 8.30 Uhr 
geplant.

Erstkommunion am 03.07.

Die Erstkommunion feiern wir in 
St. Peter am Samstag, dem 3. Juli um 
9.45 Uhr.

Petrus-Weine

Bereits seit einigen Jahren gibt es in 
der Pfarre St. Peter einen  eigenen 
Wein – das Petrus-Schluckerl (Weiß-
weine) und das Petrus-Tröpferl (Rot-
weine). Zum 10-Jahr-Jubiläum des 
Pfarrzentrums wurde ein  zusätzlicher 
Wein, das Jubiläums-Tröpferl, ge-
keltert.
Die Weine stammen aus dem Wein-
gut Kollmayer, das in Sicht weite zum 
Stift Göttweig liegt und 1416 erstmals 
urkundlich erwähnt wurde.

Alle Weine sind einzeln bzw. in 
 schönen Geschenkpackungen 
zu kaufen und bei Margarethe 
Aichinger unter der Tele fonnummer 
0650/4180872 erhältlich.

Am Samstag, den 27. März 2021, 
 findet im Pfarrzentrum von 14 bis 
17 Uhr ein Weinverkauf statt.

Kanzleistunden

Kanzleistunden im Pfarramt sind 
jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr und jeden Samstag von 8.00 bis 
10.00 Uhr.

Am Palmsonntag, den 28. 03. 2021 
fi ndet der Gottesdienst im Freien 
vor der Volksschule statt (Wenn das 
Wetter es zulässt).

Wer gerne ein paar Palmbuschen 
binden und diese der Pfarre zur Ver-
fügung stellen möchte, möge diese 
am Samstag, den 27. März 2021 im 
Pfarrzentrum abgeben.
Herzlichen Dank im Voraus.

Palmsonntag

Wenn in der Natur der Frühling Ein-
zug hält und die Blumen erblühen, 
dann wird es Zeit, ganz besonders 
an die Gottesmutter Maria - "die 
 schönste aller Blumen" - zu denken 
und ihr auch im Gebet näherzu-
kommen.  Eine Möglichkeit dafür bie-
ten die Maiandachten.

Soweit es die Corona-Maßnahmen 
zulassen,  wird auch heuer pro 
 Woche eine Maiandacht stattfi nden.
Die Uhrzeit sowie die jeweilige 
Kapelle werden in der Verlaut barung, 

den Schaukästen und auf der Home-
page bekanntgegeben.

Maiandachten
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Auf Grund der besonderen Situation 
konnten ein Jahr lang keine Veran-
staltungen abgehalten werden.

Am 28. Februar 2021 war es für die 
kfb zumindest möglich, den Got-
tesdienst zum Familienfastensonn-
tag zu gestalten. Mit den Spenden 
wird heuer ein Projekt für Frauen in 
 Guatemala unterstützt. 

Das Fastensuppenessen musste 
aber dieses Jahr entfallen. 

Auch der Naschmarkt am Palmsonn-
tag kann dieses Jahr nicht stattfi nden.

Die kfb wird aber auch heuer wieder 
Weihwasserfl aschen befüllen,  welche 

von der Pfarrbevölkerung nach der 
Auferstehungsfeier und den folgen-
den Tagen mit nach  Hause genom-
men werden können.

Die besonderen Vorsichtsmaßnah-
men erlaubten es der kfb auch nicht, 
jene Mitgliederinnen zu besuchen, 
welche einen runden Geburtstag 
 feierten.

Allen Mitgliederinnen wünschen wir 
viel Gesundheit.

Das Team der kfb

Die Katholische Frauenbewegung berichtet
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Unterfurtner GmbH
Gewerbestraße 9 // 

4963 St. Peter/Hart // AUSTRIA 
tel +43 7722 / 62761 

mail offi ce@unterfurtner.at
unterfurtner.at

Corporate Design styleguide | © proWIN international | Februar 2019 | version 2.3

Das Logo von proWIN besteht 
aus drei Elementen, die im Ein-
satz als Logo nicht getrennt 
werden dürfen: 

1. Schriftzug proWIN
2. Schriftzug international
3. Bildzeichen

Das Blumen-Symbol ist als 
Markenzeichen unverwechsel-
bar, schnell erfassbar und sehr 
einprägsam.

Wird das Bildzeichen als reines 
Gestaltungselement eingesetzt, 
kann es auch losgelöst von den 
Schriftzügen verwendet wer-
den.

DAS LOGO 1.1. LOGO GRUNDSÄTZLICHES

Seilinger Stefanie
4963 Sankt Peter am Hart
stefanie.seilinger@a1.net
+43 (0)699/11069535

Symbiontische Reinigungsmittel 
Wellness Produkte 

Räume zu vermieten

Die Räumlichkeiten (Saal, Küche) 
im Pfarrzentrum können für Vor-
träge, Konzerte, Ausstellungen sowie 
Familienfest angemietet  werden.

Bei Interesse wenden Sie sich  bitte 
direkt an Margarethe Aichinger 
(0650/4180872). 

Gut informiert

Die Gottesdienstordnung sowie 
die Verlautbarungen liegen für 
das  ganze Monat im Kirchenein-
gang zur freien Entnahme auf bzw. 
sind auch auf der Homepage zu 
 fi nden.

Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe „miteinander“ ist voraus-
sichtlich Ende Mai 2021.
Berichte  bitte an miteinander.
stpeter@gmx.at

Aktuelle Fotos und Berichte 
aus unserer Pfarre fi nden Sie auch 
auf der Homepage:
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

Wir möchten
ihnen auf

diesem Weg
die besten

Glückwünsche
übermi� eln.



Kinder & Jugend
miteinander 1/2021

Leider konnten wir durch die anhaltenden Corona-Maß-
nahmen noch immer nicht mit den Spielgruppen starten.

Aber es stehen bereits 3 Gruppen in den Startlöchern 
welche von Tanja Krumpholz, Natascha Stockinger und 
Sandra Pointecker betreut werden. Wir warten schon alle 
sehnsüchtig darauf, dass es endlich losgehen kann.

Wenn auch du gerne zu einer Spielgruppe kommen 
möchtest, dann melde dich bei uns per Mail (spielgruppe. 
stpeter@gmx.at). Wir freuen uns auf dich!

Wenn ihr euch über Ostern in Meister Lampe verwandeln 
möchtet, könnt ihr euch eine Bunny Maske auf der Pfarr-
homepage downloaden und ausdrucken. Diese könnt ihr 
dann noch anmalen und verschönern.

Materialien
3 Vorlage  ausgedruckt auf weißes oder buntes Papier
3 Fotokarton A4
3 Papierkleber
3 Gummiband
3 Schere und Cuttermesser
3 Lochzange oder Locher

So geht’s: Klebt die ausgedruckte Vorlage auf den Fo-
tokarton, um eine stabile Maske zu erhalten. Wenn euer 
Drucker mitspielt und das dickere Papier einzieht, dann 
könnt ihr die Vorlage natürlich auch direkt auf den Foto-
karton drucken.

Schneidet das Bunny an den markierten Linien aus. 
Die Augen und Nase lassen sich am besten mit einem 
Cutter messer schneiden. Die Löcher für das Gummiband 
werden mit einer Lochzange oder einem einfachen Büro-
locher gestanzt. Danach wird das Gummiband durch die 
Löcher gefädelt. Fertig!

Viel Freude beim Gestalten eurer Bunny Maske!

Spiegel-Spielgruppe

Bunny Maske zum selber basteln
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Tel.: 07722 / 63326
e-Mail: blumen.felber@a1.net

Friedhofstraße 10, 5280 Braunau

Schnittblumen
Topfpflanzen
Hochzeitsfloristik
Trauerbinderei für Beerdigungen
Grabgestaltungen

Blumen Felber
Ihr Fachgeschäft in Sachen Blumen

WIR SCHMIEDEN 
IHRE IDEEN

 – Edelstahl und Eisen, 
hoch wertig verarbeitet.

 – Alte Schmiedetechniken 
in zeitgemäßer Form.

 – Metalltreppen und 
Gestaltungselemente 
im Raum.

Aham 15  |  A-4962 Mining
Tel.  +43 (0)7723 /21 097
www.meta l l - f ur tner .a t

Sie haben 
einen Schaden ...
am auto.
Rufen Sie uns an.

A-5280 Braunau, Aching 63
+43 (0)7722 / 87318-0, www.kreilhuber.at



Kinder & Jugend
miteinander 1/2021

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Frühlingsduft liegt in der Luft 
Bald ist es wieder soweit. In der Natur regt sich wieder einiges, es wird 
wärmer und in der Luft schwirren und summen wieder viele Insekten. 
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten  
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.
Schreibe jeweils das gesuchte Wort zum Bild in die Zeile. Die markierten 
Felder ergeben ein Lösungswort, das ein Vorbote des Frühlings ist.

Lösung: Schneeglöckchen
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Chronik
miteinander 1/2021
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P i e t ä t

Seit 111 Jahren Ihr zuverlässiger Partner!

24-Stunden-Telefon: 0664/100 55 71
Wir sind immer für Sie da!

Fa. Manhartseder GmbH, 5280 Braunau, Linzerstr. 18, Tel.: 07722/63111

Bestattungsanstalt

K r i s a i
Braunau, Ranshofen, St. Peter und Mining 

P i e t ä t

Statistik 2020
Das Sakrament der Taufe haben in unserer Pfarre drei Kinder empfangen. 
19 Kinder aus St. Peter empfi ngen die Erstkommunion. 14 Jugendliche wurden 
vom Heiligen Geist mit dem Sakrament der Firmung gestärkt.
Ihr gemeinsames Leben in der sakramentalen Ehe hat ein Paar begonnen. Der 
Herr über Leben und Tod hat im vergangenen Jahr 26 Pfarrangehörige zu sich 
gerufen. Schmerzhaft für unsere Pfarre ist auch, dass 23 Pfarrgemeindemit-
glieder ihren Austritt aus der katholischen Kirche erklärt haben.

Kirchenrechnung 2020
In der Pfarre St. Peter gab es im Jahr 2020 Einnahmen von 49.971,30 € und 
Ausgaben von 47.482,61 €. Das ergab einen Zugang von 2.488,69 €. Aus Tafel-
sammlungen für Aktionen außerhalb der Pfarre wurden 11.876,68 € weiter-
geleitet. Die Rechnungen wurden am Freitag, den 26. Februar geprüft und für 
korrekt befunden. Am 2. März hat es der Pfarrgemeinderat angenommen. 

Verstorben
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen 

Karl Bittner
Hagenau 15,
am 19. 12.

Alois Riederer
Hagenau 9,
am 07. 01.

Mathilde Floß
Ofen 21,
am 13. 01.

Berthold Pössel
Oberreikersdorf 3, 
am 20. 01.

Elisabeth Barth
Jahrsdorf 17,
am 17. 02.

Herr, gib Ihnen
die ewige Ruhe!

Grafiken: Factum / ADP; In: Pfarrbriefservice.de

GOTTESDIENSTE
 
Sonntag St. Peter 8.30 Uhr
  Mining 9.45 Uhr
Mittwoch St. Peter 18.30 Uhr
Donnerstag Mining 18.30 Uhr
Samstag   18.30 Uhr
1., 3. und 5. Samstag im Monat in St. Peter, von April 
bis Oktober 1. Samstag im Monat in Bogenhofen;
2. und 4. Samstag im Monat in Mining

Kontakt Pfarre St. Peter
Pfarramt St. Peter am Hart
Pfarrer Severin Lakomy
Moos 28, 4963 St. Peter/Hart
Telefon: 07722/62518
Mail: pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart



Termine
miteinander 1/2021
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www.printiss imo.at

Palmplatz 2 Telefon: +43 (0)7722 68502
5280 Braunau am Inn E-Mail: info@printissimo.at

28.03. 08.30 Uhr Im Freien od. 
Pfarrkirche

PALMSONNTAG: Pfarrgottesdienst für alle Pfarrangehörigen mit Palmweihe

30.03. ab 8.00 Uhr Senioren- und Krankenkommunion zu Hause.
Anmeldungen in der Pfarrkanzlei und Sakristei bis Montag, 29. März

01.04. 18.30 Uhr Mining GRÜNDONNERSTAG: Abendmahlfeier der Pfarre Mining und St. Peter, anschließend 
Übertragung des Allerheiligsten, Entblößung der Altäre, Ölbergstunde (Anbetung)

02.04. 14.30 Uhr 
15.00 Uhr

Pfarrkirche KARFREITAG - Beichtgelegenheit 
Feier der Karfreitagsliturgie (Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Kommunion)

03.04. 19.00 Uhr 
20.00 Uhr

Pfarrkirche KARSAMSTAG – Beichtgelegenheit 
OSTERNACHTFEIER (Feuerweihe, Lichtfeier, Tauferneuerung, Eucharistie)

04.04. 08.30 Uhr Im Freien od. 
Pfarrkirche

OSTERSONNTAG: Höchstes Fest des Kirchenjahres 
HOCHAMT – Festgottesdienst (anschließend Speisensegnung)

05.04. 08.30 Uhr Pfarrkirche OSTERMONTAG – Festgottesdienst

01.05. 18.30 Uhr Im Freien od.
Pfarrkirche

Festgottesdienst - Florianifeier der FF St. Peter und Aching

09.05. 08.30 Uhr 
19.30 Uhr

Pfarrkirche Familiengottesdienst zum Muttertag
Maiandacht - gestaltet von der Katholischen Frauenbewegung

13.05. 08.30 Uhr Pfarrkirche CHRISTI HIMMELFAHRT - Festgottesdienst 

23.05. 08.30 Uhr Pfarrkirche PFINGSTEN - HOCHAMT - Festgottesdienst

24.05. 09.45 Uhr Pfarrkirche PFINGSTMONTAG - Festgottesdienst mit den Ehejubilaren 2021

06.06. 08.30 Uhr  FRONLEICHNAM - Prozession mit Gottesdienst; Beginn vor der Pfarrkirche

27.06. 08.30 Uhr Pfarrkirche Patrozinium, Festgottesdienst zur Ehre des hl. Petrus, des Pfarr-
und Gemeindepatrons

03.07. 09.45 Uhr Pfarrkirche ERSTKOMMUNION

 Alle in diesem Pfarrbrief angekündigten Termine, Veranstaltungen und Feiern können aufgrund der nicht 
 vorher sehbaren Entwicklung der Corona-Pandemie jederzeit entfallen!
 Bei allen Veranstaltungen gelten die vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen und der Mindestabstand von derzeit 
 2 Meter ist immer und unbedingt einzuhalten!

Hinweis!


